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SCHWEIZERISCHE

Zeitschrift für uermessungsuuesen und Kulturlechnih
ORGAN DES SCHWEIZ. GEOMETERVEREINS

Offiz. Organ der Schweiz, Gesellschaft für Kulturtechnik / Offiz. Organ der Schweiz. Gesellschaft für Photogrammetrie

Revue technique suisse des mensurations et ameliorations foncières
ORGANE DE LA SOCIÉTÉ SUISSE DES GÉOMÈTRES

Organe officiel de l'Association Suisse du Génie rural / Organe officiel de la Société Suisse de Photogrammetrie

Redaktion: Dr. h. c. C. F. BAESCHLIN, Professor, Zollikon (Zürich)
Stand. Mitarbeiter f. Kulturtechnik: Dr. H. FLUCK, Dipl. Kulturing., Villa Lepontia, Bellinzona-Ravecchia

Redaktionsschluß: Am 1. jeden Monats

Expedition, Inseraten- und Abonnements-Annahme:
BUCHDRUCKEREI WINTERTHUR VORMALS G. BINKERT, A.-G., WINTERTHUR

No. 1 • XXXIV. Jahrgang
der ,,Schweizerischen Geometer-Zeitung"

Erscheinend am zweiten Dienstag jeden Monats

14.Januar 1936
Inserate: 50 Cts. per einspaltige Nonp.-Zeile

Abonnemente :

Schweiz Fr. 12. —, Ausland Fr. 15. — jährlich
Für Mitglieder der Schweiz. Gesellschaften für
Kulturtechnik u. Photogrammetrie Fr. 9. —jährl.

Unentgeltlich für Mitglieder des
Schweiz. Geometervereins

Zur Inkraftsetzung des Bundesgesetzes über die
Erstellung neuer Landeskarten.

Der Leserkreis der „Schweiz. Zeitschrift für Vermessungswesen
und Kulturtechnik" ist in der Juninummer des Jahrganges 1935
informiert worden über die Botschaft des Schweiz. Bundesrates an die
Bundesversammlung und den Entwurf zu einem Bundesgesetz über die
Erstellung neuer Landeskarten. In der Junisession haben die eidg. Räte
zu dieser bundesrätlichen Vorlage Stellung genommen und am 21. Juni
1935 das Gesetz entsprechend dem vorliegenden Entwurf einstimmig
angenommen. Die vom Bundesrat festgesetzte Referendumsfrist ist am
24. September 1935 unbenutzt abgelaufen. Durch Bundesratsbeschluß
vom 7. Oktober 1935 ist dieses Bundesgesetz am 1. November 1935 in
Kraft getreten; wir nennen es in der Folge der Kürze wegen „eidg.
Landeskartengesetz 1935".

Die Annahme und Inkraftsetzung dieses Gesetzes bildet einen
Markstein in der Geschichte der Schweiz. Landesvermessung und eidg.
Kartographie. Dieses Ereignis leitet über in eine fortschrittliche
Entwicklung unseres amtlichen Kartenwesens und schafft gleichzeitig die
gesetzlichen Grundlagen zur Durchführung der seit längerer Zeit von
zivilen und militärischen Interessenkreisen angestrebten und geforderten

durchgreifenden Kartenreformen.
Das Landeskartengesetz 1935 enthält die Bestimmung, daß die

Erstellung, Erhaltung und Publikation neuer Landeskarten der Abteilung

für Landestopographie des Eidg. Militärdepartements nach einem
vom Bundesrate zu genehmigenden Ausführungsplan übertragen wird.
Dieser Ausführungsplan, dessen Ausarbeitung und Vorlage an den
Bundesrat bevorsteht, wird lediglich die wegleitenden Grundsätze und
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